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Vorwort Schulleitung 

 

Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern, liebe Lehrerinnen und liebe Interessierte 

 

Sie halten unseren Schulwegweiser für das Schuljahr von August 2023 bis Juli 2024 in den 

Händen. In diesem Dokument haben wir versucht, möglichst viele Informationen zusam-

menzustellen, welche für Sie interessant und wichtig sind. 

 

Nachdem wir uns im letzten Schuljahr zusammen um die Welt gemacht haben, gestalten 

wir nun dieses Schuljahr «aktiv kreativ». Unserer Fantasie und Kreativität sind keine Gren-

zen gesetzt und wir entdecken unsere eigenen Stärken und finden heraus, was wir gerne 

machen. Wir sind aktiv kreativ. 

 

Nachdem wir den Schulwegweiser aufs letzte Schuljahr ziemlich umgestellt haben, sind es 

nun noch kleine Anpassungen im Layout, um die Lektüre anregender zu gestalten. Der In-

halt ist bis auf folgende Ergänzung ziemlich identisch: KLAPP – die neue Art an der Schule 

Ufhusen zu kommunizieren. Weitere Infos zu KLAPP finden Sie auch im Kapitel “Schulbe-

trieb”. 

 

Zum Abschluss möchte ich mich bei Ihnen allen bedanken. Danke den Schülerinnen und 

Schüler für ihren Einsatz im Unterricht, danke den Eltern für die Unterstützung und das Ver-

trauen, danke an die Lehrerinnen für das grosse Engagement bei uns an der Schule und 

danke der Gemeinde und weiteren Partnerinnen und Partner für die gute Unterstützung. 

 

Nun wünsche ich eine gute Lektüre und freue mich auf viele Begegnungen im oder um das 

Schulhaus in Ufhusen. 

 

Herzliche Grüsse 

 

Claudio Spescha 
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1 Personen 

 

1.1 Bildungskommission (Biko) 

Martina Gerber martina.gerber@schule-ufhusen.ch 

Biko-Präsidentin 079 468 14 10 

Kreuzmatte 20 

6153 Ufhusen 

 

Claudia Bernet-Bättig claudia.bernet@ufhusen.ch 

Schulverwalterin 041 988 12 57 

Gemeindekanzlei 

6153 Ufhusen  

 

Andreas Bernet-Eggimann andreas.bernet@schule-ufhusen.ch  

Dorfstrasse 31 041 988 20 76  

6153 Ufhusen 

 

Roland Fries roland.fries@schule-ufhusen.ch  

Kreuzmatte 7 041 980 35 27  

6153 Ufhusen  

 

Esther Sigrist esther.sigrist@schule-ufhusen.ch 

Mühlematt 2 041 921 04 33 

6153 Ufhusen 

 

1.2 Schulleitung 

Claudio Spescha schulleitung@schule-ufhusen.ch 

 041 988 20 08 
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1.3 Lehrerinnen und Lehrer 

Telefon Lehrerzimmer: 041 988 22 85 

Pausen: Vormittag 09.35 – 09.55 Uhr 

 Mittag 11.30 – 13.30 Uhr 

 Nachmittag 15.05 – 15.20 Uhr 

 

Kindergarten 

Telefon Kindergarten: 041 988 25 03 

Stefanie Räss stefanie.raess@schule-ufhusen.ch (Klassenlehrerin) 

Lis Schärli lisbeth.schaerli@schule-ufhusen.ch (Fachlehrerin & IF) 

Ruth Peter ruth.peter@schule-ufhusen.ch (DaZ) 

 

1./2. Klasse 

Michèle Lanz michele.lanz@schule-ufhusen.ch (Klassenlehrerin) 

Karin Merz karin.merz@schule-ufhusen.ch (Fachlehrerin) 

Lis Schärli lisbeth.schaerli@schule-ufhusen.ch (Fachlehrerin) 

Ruth Peter ruth.peter@schule-ufhusen.ch (Fachlehrerin, IF & DaZ) 

 

3./4. Klasse 

Stefanie Uhlmann stefanie.uhlmann@schule-ufhusen.ch (Klassenlehrerin) 

Janina Heiniger janina.heiniger@schule-ufhusen.ch (Fachlehrerin) 

Rita Tolusso rita.tolusso@schule-ufhusen.ch (Fachlehrerin) 

Ruth Peter ruth.peter@schule-ufhusen.ch (IF & DaZ) 

 

5./6. Klasse 

Jasmin Felber jasmin.felber@schule-ufhusen.ch (Klassenlehrerin) 

Rita Tolusso rita.tolusso@schule-ufhusen.ch (Fachlehrerin) 

Ruth Peter ruth.peter@schule-ufhusen.ch (IF)  
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Religion 

Römisch - Katholisch 

Veronika Blum-Windlin veronika.blum@pastoralraumluhinterland.ch (1./2. Klasse)  

Natascha Iten natascha.iten@pastoralraumluhinterland.ch (3.&5./6. Kl.) 

Regina Filliger 4. Klasse 

Nicole Brand 4. Klasse 

 

Evangelisch - Reformiert 

Pfarrer Thomas Heim thomas.heim@reflu.ch 

 

Schwimmen 

Marlies Oberli frima@bluewin.ch (Fachlehrerin) 

 

1.4 Schulsozialarbeit 

Nicole Zürcher nicole.zuercher@sobz.ch 

 079 605 12 96 

 

1.5 Musikschulleitung 

Roger Stöckli roger.stoeckli@msrwillisau.ch 

 041 978 80 14 

 

1.6 Hauswartung 

Markus Schärli 079 888 76 89 

Margrit Schärli 041 988 19 44 
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1.7 Kommunikationswege 

Wir bitten Sie mit Fragen, Problemen und Anregungen den folgenden Kommunikations-

weg zwischen Eltern und Schule einzuhalten: 

 

 
 

1.8 Schuldienst Willisau 

www.schuldienste.willisau.ch 

 

Kimon Blos kimon.blos@vwil.ch 

Fachdienstleiter 041 972 62 58 (Dienstag bis Freitag) 

Schlossstrasse 4 

6130 Willisau 

 

Psychomotorik 

Kimon Blos kimon.blos@vwil.ch 

 041 972 62 58 (Dienstag bis Freitag) 

 
Schulpsychologie 

Chantal Graber chantal.graber@vwil.ch 

 041 970 32 27 (Dienstag und Donnerstag) 

 

Logopädie 

Esther Vogel esther.vogel@vwil.ch 

 041 988 12 36 (Montag und Donnerstag) 

 

Daniela Vonmoos daniela.vonmoos@vwil.ch 

 041 988 12 36 (Dienstag und Mittwoch) 
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2 Schulbetrieb 

 

2.1 Schulweg 

Der Schulweg ist für die Schülerinnen und Schüler eine wichtige Erfahrung und ein bedeu-

tendes Element der Persönlichkeitsentwicklung. Es ist uns wichtig, dass Sie als Eltern Ihre 

Kinder bezüglich des Schulwegs weder überbehüten und unterfordern noch unverant-

wortlich und unkontrolliert gehen und fahren lassen. Es braucht individuelle Lösungen und 

gerade bei den Kindergartenkindern - je nach Weg - mehr oder weniger Begleitung. 

Ab einer Schulwegdistanz von 1 km dürfen die Schülerinnen und Schüler mit dem Velo zur 

Schule fahren (Helmpflicht!). Achtung: Die Verantwortlichkeit und Aufsicht für den Schul-

weg liegt bei den Erziehungsberechtigten. Deshalb haftet die Schule nicht für Unfälle auf 

dem Schulweg. 

 

2.2 Schulbus-Fahrplan 

Berechtigt zum Mitfahren im Schulbus sind die Kinder ausserhalb des Dorfes: 

1./2. Klasse: Ganzjährig 

3. Klasse: Vom 1. November – 31. März (Winterhalbjahr) 

4.-6. Klasse: Im Winterhalbjahr gegen einen Kostenbeitrag 

 

Haltestelle Morgen ab Nachmittag ab 

Garage Schärli, Dorfstrasse 47 07:15 12:45 

Ruefswilstrasse 14 07:23 12:53 

Ruefswil Bushaltestelle 07:25 12:55 

Mühlematt 2 07:32 13:02 

Hilferdingenstr. 10 07:36 13:06 

Abzweigung Kohlerloch-Oberebnet 07:38 13:08 

Abzweigung Oberebnet 11-14 07:39 13:09 

Abzweigung Oberebnet 8 07:40 13:10 

Räberhof 2 07:44 13:14 

Zollhaus 07:45 13:15 

Schulhaus Parkplatz 07:50 13:20 

 

Jakob Schärli Garage Marianne (079 415 68 16) 

Dorfstrasse 47 Manuela (079 585 39 93) 

6153 Ufhusen  

Tel. G 041 988 18 68  

 

2.3 Schulordnung 

Die Schulordnung finden Sie im Netz unter www.schule-ufhusen.ch „Schulbetrieb“.  

Sie können die Schulordnung auch auf der Gemeindekanzlei beziehen.  
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2.4 Leitbild 

Folgende Leitsätze machen Aussagen über unsere Grundprinzipien sowie Haltungen: 

 

• Wir sind offen zueinander und unterstützen uns gegenseitig. 

• Wir fühlen uns wohl und sicher. 

• Wir fördern und entwickeln unsere Stärken und Fähigkeiten. 

• Wir sorgen für einen guten Unterricht. 

• Wir überprüfen unsere Ziele regelmässig und entwickeln unsere Schule weiter. 

• Wir informieren alle Beteiligten angemessen und stellen Kontakt- und Mitwirkungs-

möglichkeiten sicher. 
 

2.5 Bibliothek 

Das Lesen eines Buches eröffnet neue Horizonte und: Es macht Spass! Lesen ist aber nicht 

nur Selbstzweck, sondern ein zentraler Schlüssel für Bildung und Kultur. Unser Alltag mit 

seinen vielfältigen beruflichen und gesellschaftlichen Anforderungen kann heute - ohne die 

Fähigkeit des Lesens - kaum mehr bewältigt werden. Lesen gehört somit zu den Grundqua-

lifikationen des heutigen Menschen. Doch ‚Lesen’ ist mehr als nur die Erfüllung eines All-

tagsbedürfnisses. Fachliche Lektüre erweitert vor allem unser sachbezogenes Denken, för-

dert Wissen und Verstand. Belletristische Lektüre geht noch einen Schritt weiter:  

Sie verknüpft Verstand und Gefühl, erweitert das Spektrum der Denkmöglichkeiten um den 

erlebnisweltlichen Bereich, prägt unsere Empfindsamkeit und fordert sie zugleich heraus.  

An der Schule Ufhusen steht die Leseförderung weit oben. Jede Klasse geht einmal pro Wo-

che in die Schulbibliothek. Die Kinder arbeiten mit dem interaktiven Lernprogramm „Anto-

lin“ (www.antolin.ch). Sie lesen ein Buch und beantworten dann Quizfragen zum Inhalt. Auf 

diese Weise fördert Antolin das sinnentnehmende Lesen und motiviert die Schülerinnen 

und Schüler, sich mit den Inhalten der gelesenen Werke auseinander zu setzen. 

 

2.6 Schwimmen 

Unser Schwimmunterricht findet im Hallenbad im Sportzentrum Willisau statt und der 

Transport erfolgt durch den Schulbus. Die Anzahl der Besuche und die Inhalte variieren 

nach Klassen: 

 

1./2. Klasse -> vier Mal jährlich 

3./4. Klasse -> neun Mal jährlich inkl. des Wasser-Sicherheits-Checks (WSC) 

 

Der WSC umfasst drei Elemente: Purzeln ins tiefe Wasser, sich eine Minute vor Ort über 

Wasser halten können, sowie 50 Meter schwimmen. 
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2.7 Hausaufgaben 

An unserer Schule werden ab der 1. Klasse Hausaufgaben erteilt.  

Die Hausaufgaben haben dabei folgenden Sinn und Zweck:  

• das Gelernte soll vertieft und angewendet werden (üben)  

• dienen als Vor- und Nachbereitung des Unterrichts  

• Förderung der Selbstständigkeit und der Selbstverantwortung  

Ausserdem bieten die Hausaufgaben den Eltern einen Einblick, woran in der Schule gerade 

gearbeitet wird. 

 

Die Hausaufgabenkultur wird von der 1. bis in die 6. Klasse aufgebaut. Dies beginnt in der 

1. Klasse mit einer schrittweisen Einführung der Hausaufgaben. In der 1. und 2. Klasse be-

kommen die Kinder Hausaufgaben von einem Tag auf den nächsten, sowie eine Wochen-

hausaufgabe. Von der 3. bis zur 6. Klasse erhalten die Kinder Wochenhausaufgaben, damit 

sie lernen selbstständig einzuteilen und zu arbeiten. Dies braucht sicher am Anfang noch 

die Unterstützung der Eltern. Der Umfang der Hausaufgaben wird von Klasse zu Klasse er-

höht. Stehen Tests an, werden die Hausaufgaben entsprechend minimiert.  

 

Hausaufgaben können in verschiedenen Formen auftreten: 

• Vorbereitend (sammeln, beobachten, erkunden, etc.)  

• Nachbereitend (zusammenfassen, üben, auswendig lernen, etc.)  

• Instrumentell (Interview durchführen, Beobachtungsjournal führen, etc.)  

 

Hausaufgaben können sowohl mündlich als auch schriftlich erfolgen und werden in ver-

schiedenen Fächern erteilt. Die Hausaufgaben sollen von den Kindern selbstständig bear-

beitet werden können. 

Dabei können Sie als Eltern folgende Tipps beachten:  

• Sie machen die Kinder auf die Aufgaben aufmerksam, helfen ihnen aber nur wenn 

nötig.  

• Vereinbaren Sie mit Ihrem Kind klare Hausaufgabenzeiten und unterstützen Sie Ihr 

Kind in der ersten Zeit beim Einteilen der Hausaufgaben.  

• Führen Hausaufgaben vermehrt zu Diskussionen oder können nicht selbstständig 

gelöst werden, melden Sie sich bitte bei der entsprechenden Lehrperson, damit eine 

passende Lösung gefunden werden kann.  

• Kann eine Hausaufgabe nicht gelöst werden, bitten wir Sie um eine kurze Notiz mit 

Unterschrift. 

 

Die Hausaufgaben werden in der Schule kontrolliert. Werden sie gar nicht oder unvollstän-

dig gelöst, sind diese auf den nächsten Schultag nachzuholen. Sie als Eltern werden in die-

sem Falle darüber informiert (Zettel, Kontaktheft, KLAPP usw.). 
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2.8 Fotos Webseite 

Unsere Schulwebsite lautet www.schule-ufhusen.ch. Wir bemühen uns, unseren Internet-

auftritt so aktuell und informativ wie möglich zu gestalten. Damit Fotos von Schulkindern 

im Internet veröffentlicht werden dürfen, muss eine Einwilligung der abgebildeten Person 

oder ihres gesetzlichen Vertreters eingeholt werden. Auf eine Einwilligung kann allerdings 

verzichtet werden, wenn es sich um eine Menschenansammlung handelt oder die abge-

bildeten Schulkinder lediglich Beiwerk neben einem Gebäude oder einer Landschaft sind. 

Klassenfotos und Bilder von kleineren Gruppen im Unterricht gelten normalerweise nicht 

als Menschenansammlung, da die Darstellung der einzelnen Gruppenmitglieder im Vor-

dergrund steht.  

 

2.9 Betreuung bei Schulausfällen 

Bei kurzfristigen Unterrichtsausfällen oder allfälligen Zwischenstunden dürfen die Lernen-

den während den Blockzeiten (4 Lektionen Unterricht am Morgen) nicht nach Hause ge-

schickt werden. Sie stehen unter der Obhut der Schule.  

 

Bei nicht vorhersehbarer, kurzfristiger Abwesenheit der Lehrerin (z.B. Krankheit, Unfall) 

dürfen die Lernenden während des ersten Unterrichtshalbtags nicht nach Hause entlassen 

werden; ausser die Eltern haben mit der Klassenlehrperson im Voraus eine Abmachung ge-

troffen. 

 

 
 

2.10 Integrative Förderung 

Die Schule Ufhusen ist eine integrative Schule. Mit der Integrativen Förderung wird ange-

strebt, die Unterstützungsangebote und -formen zu bündeln und zu koordinieren. Die 

Schule als Ganzes geht vom Grundsatz aus, dass Kinder mit besonderen pädagogischen 

Bedürfnissen in erster Linie in den Regelklassen geschult werden. Das Lehrerinnen-Team 

hat ein IF-Konzept ausgearbeitet, welches sich auf der Schulwebsite befindet. 

 

2.11 KLAPP: Die digitale Kommunikationsplattform für Schulen 

Klapp ist eine Kommunikationslösung, die speziell für den Bildungsbereich entwickelt 
wurde. Sie vereinfacht die Kommunikation zwischen Lehrerinnen, Eltern, Schülerinnen und 
Schülern und ermöglicht die Verwaltung wichtiger Informationen wie Nachrichten, Kalen-
der und Abwesenheiten an einem zentralen Ort. Ab diesem Schuljahr werden wir auch in 
Ufhusen KLAPP einsetzen. Alle weiteren Infos und ihren persönlichen Code haben Sie se-
parat erhalten.  
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3 Schuljahr 

 

3.1 Jahresmotto «aktiv kreativ» 

Unser Jahresmotto für dieses Schuljahr lautet "aktiv kreativ". Mit diversen Aktivitäten wer-

den wir unsere Schülerinnen und Schüler noch mehr Kreativität zeigen lassen.   

Ein spannendes und kreatives Schuljahr erwartet uns!  

 

 
 

3.2 Montagmorgen-Singen 

Wir beginnen jede Woche mit einem Montagmorgen-Singen. Alle Kinder und Lehrerinnen 

versammeln sich im Singsaal und starten gemeinsam in die neue Woche. Es werden jeweils 

Lieder aus den unterschiedlichen Klassen gesungen. 

 

3.3 Daten Ferien und Feiertage 

Die Daten beziehen sich auf den ersten, beziehungsweise den letzten Ferientag.  

Schuljahr 2023/24 von bis 

Schulbeginn Montag, 21.08.2023  

Herbstferien Samstag, 30.09.2023 Sonntag, 15.10.2023 

Weihnachtsferien Samstag, 23.12.2023 Sonntag, 07.01.2024 

Fasnachtsferien Samstag, 03.02.2024 Sonntag, 18.02.2024 

Osterferien Freitag, 29.03.2024 Sonntag, 14.04.2024 

Sommerferien Samstag, 06.07.2024 Sonntag, 18.08.2024 

 

Feiertage 

Allerheiligen Mittwoch, 01.11.2023 

Maria Empfängnis Freitag, 08.12.2023 

Auffahrt Donnerstag, 09.05.2024 

Brücke zu Auffahrt Freitag, 10.05.2024 

Pfingstmontag Montag, 20.05.2024 

Fronleichnam Donnerstag, 30.05.2024 

Brücke zu Fronleichnam Freitag, 31.05.2024  
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3.4 Urlaube – Absenzen – Jokerhalbtage 

Urlaub: 

Den Eltern wird gemäss Verordnung zum Volksschulbildungsgesetz das Recht zugestan-
den, für ihre Kinder ein Urlaubsgesuch zu stellen. Die Eltern richten das begründete Gesuch 
an die Schulleitung. Gesuche müssen bis zwei Wochen vor dem gewünschten Urlaub ein-
gereicht werden. 
 
Absenzen: 

Abwesenheiten aufgrund von Krankheit zählen nicht als Urlaub. Die Eltern sind in diesem 
Fall verpflichtet, die Lehrperson vor dem Unterricht zu informieren. Arztbesuche sollten 
möglichst ausserhalb der Unterrichtszeit angesetzt werden. 
 
Jokerhalbtage: 
Jedes Kind hat das Recht, während eines Schuljahres vier Halbtage ohne Begründung vom 
Unterricht fernzubleiben. Die Halbtage können einzeln oder aneinander eingelöst werden. 
 
Häufige Fragen zu Jokertagen: 

Wie können die Joker-Halbtage eingelöst werden? 
Auf unserer Homepage www.schule-ufhusen.ch die Rubrik „Schulbetrieb“ wählen, dann die 
„Anmeldung Joker-Halbtage“ öffnen und ausdrucken. Die Eltern füllen dieses Anmeldefor-
mular aus und geben es dem Kind mindestens 2 Schultage (Samstag und Sonntag werden 
nicht mitgerechnet) vor dem Joker-Halbtag der Klassenlehrerin ab. Werden die Joker-Halb-
tage vor den Ferien eingezogen, muss das Anmeldeformular mindestens eine Woche im 
Voraus bei der Klassenlehrperson abgegeben werden. Möchten Sie die Joker-Halbtage 
nach den Ferien, also als Ferienverlängerung einsetzen, muss das Anmeldeformular vor den 
betreffenden Ferien bei der Klassenlehrerin sein. 
 
Wann können die Joker-Halbtage nicht eingelöst werden? 
Die Sommerferien können nicht verlängert werden, denn es ist für die Kinder besonders 
wichtig, am Schuljahresanfang und -schluss dabei zu sein. Joker-Halbtage können auch 
nicht an Tagen mit Schulanlässen eingelöst werden, z.B. Projektwoche, Sporttag usw. 
 
Wer ist für den nicht bearbeiteten Unterrichtsstoff verantwortlich? 
Die Eltern sind verantwortlich dafür, dass der während der Joker-Halbtage in der Schule 
bearbeitete Unterrichtsstoff nachgeholt wird. Auch Prüfungen, welche auf einen Joker-
Halbtag fallen, müssen vom Kind nachgeholt werden. 
 
Gibt es einen Anspruch auf weitere freie Tage? 
Wer seine vier Joker-Halbtage eingezogen hat, hat keinen Anspruch auf weitere freie Halb-
tage. Absenzen wegen Krankheit, Arztterminen oder ausserordentlichen Ereignissen in der 
Familie (wie Hochzeit, Beerdigung, usw.) werden nicht als Joker-Halbtage angerechnet. 
 
Müssen die Joker-Halbtage eingezogen werden? 
Es müssen nicht alle Joker-Halbtage eingezogen werden. Wer seine Joker-Halbtage nicht 
eingelöst hat, kann diese nicht auf das nächste Schuljahr übertragen.  
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4 Anlässe 

 

4.1 Herbstwanderung 

Die Herbstwanderung findet vor den Herbstferien am Donnerstag, 21. September 2023 

statt (Verschiebedaten: Dienstag, 26. September 2023 oder Donnerstag, 28. September 

2023). Da die Wanderung gleich zu Schuljahresbeginn stattfindet, gibt sie den Kindern die 

Gelegenheit, sich und die Begleitpersonen kennenzulernen. 

 

4.2 Papiersammlung 

Zweimal im Jahr sammelt die 4.-6. Klasse die Papierbündel im Dorf. Der Erlös fliesst auf das 

Schulkonto. Die Männerriege übernimmt das Sammeln ausserhalb des Dorfes. An folgen-

den Daten wird das Altpapier gesammelt: 

 

Donnerstag, 26.10.2023, Nachmittag 

Donnerstag, 16.05.2024, Nachmittag 
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4.3 Tag der Pausenmilch 

Der Tag der Pausenmilch findet am Dienstag, 31. Oktober 2023 statt. 

 

4.4 Nationaler Zukunftstag 

Die Mädchen und Knaben der 5. und 6. Klasse haben an diesem Tag die Gelegenheit, die 

Arbeitsplätze ihrer erwachsenen Bezugspersonen zu besuchen. 

 

Warum ist der Nationale Zukunftstag wichtig? 

… weil er Jugendlichen unbekannte Arbeitsfelder und Lebensbereiche erkunden lässt und 

ihnen damit die Vielfalt ihrer Zukunftsperspektiven aufzeigt.  

… weil er den Mut und das Selbstvertrauen junger Menschen stärkt, sich bei ihrer Berufs-

wahl und Zukunftsgestaltung an ihren tatsächlichen Wünschen und Talenten zu orientieren 

und nicht an stereotypen Rollenvorstellungen.  

… weil er Eltern die Möglichkeit bietet, ihren Kindern das Erwerbsleben zu zeigen und damit 

in der Familie Gespräche über eine offene Berufswahl anregt.  

…weil er Schulen die Gelegenheit bietet, Schülerinnen und Schülern neue Horizonte aufzu-

zeigen und sie im Hinblick auf eine selbstbewusste Zukunftsgestaltung zu fördern.  

…weil er von Betrieben, Institutionen und Hochschulen genutzt wird, Mädchen und Jungen 

an untypische Berufe und Arbeitsbereiche heranzuführen und in eine geschlechtersensible 

Nachwuchsförderung zu investieren.  

Der nationale Zukunftstag findet dieses Jahr am Donnerstag, 9. November 2023 statt. Wei-

tere Infos unter: www.nationalerzukunftstag.ch 

 

4.5 Werkausstellung 

Gegen Ende des Schuljahres veranstalten wir eine Werkausstellung, an der die Kinder ihre 

Produkte aus dem bildnerischen, technischen und textilen Gestalten präsentieren dürfen. 

In diesem Schuljahr findet sie am Donnerstag, 20. Juni 2023 statt. 

 

4.6 Projektwoche 

Vom Donnerstag, 27. Juni bis Mittwoch, 3. Juli 2023 findet eine Projektwoche statt. Wir wer-

den wie im Schuljahr 21/22 eine gemeinsame Aufführung einstudieren. Die beiden Auffüh-

rungen sind am Mittwoch, 3. Juli am Nachmittag und am Abend. Wir freuen uns schon jetzt 

auf viele Zuschauerinnen und Zuschauer. Weitere Infos folgen separat. 
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4.7 Sporttag 

Zwischen den Oster- und Sommerferien findet der alljährliche Sporttag statt - in diesem 

Schuljahr am Dienstag, 4. Juni 2024 (Verschiebedatum: Dienstag, 11. Juni 2024). Die Kinder 

treten in verschiedenen Leichtathletik-Disziplinen an: Ausdauer, Sprint, Ballweitwurf und 

Weitsprung. Am Nachmittag ist Teamwork gefragt. In altersgemischten Gruppen treten die 

Kinder bei den Plausch-spielen gegeneinander an. 

 

Jedes Jahr engagieren sich Eltern freiwillig als Helferinnen und Helfer beim Sporttag. Das 

schätzen wir sehr, herzlichen Dank! 

 

4.8 Ökumenische Schulfeiern 

Mo, 21.08.2023 08.30 Uhr Ökumenischer Schulanfangsgottesdienst in der 

  Friedli-Buecher-Halle 

 

Mi, 06.12.2023 06.30 Uhr Rorate Gottesdienst in der Kirche, anschliessend für 

  alle Frühstück in der Friedli-Buecher-Halle 

 

Mi, 27.03.2024 08:00 Uhr Schulgottesdienst in der kath. Kirche Ufhusen 

 

Fr, 05.07.2024 10.30 Uhr Ökumenischer Schulschlussgottesdienst im  

  Äschwald 

 

 

 
  



 18 

5 Gesundheit 

 

5.1 Besuch Schularzt 

Der schulärztliche Untersuch ist für Kinder im Kindergarten, in der 4. Primar und der 2. Se-

kundarschule obligatorisch (wahlweise Haus- oder Schularzt). Dabei ist das Schulimpfen ein 

Angebot und keine Pflicht - also freiwillig und die Eltern tragen keine Kosten. 

Die Gemeinde trägt das Honorar der Schulärzte - mit einer Ausnahme: Für die freiwilligen 

Schulimpfungen erfolgt die Entschädigung aufgrund der Abrechnung an den Kanton zu-

handen der Krankenversicherer. 

Alle Unterlagen zum Vorgehen und der Organisation des Schularztbesuches inkl. Schulimp-

fens können auf der Website des Kantons Luzern unter dem Stichwort «Schulimpfungen» 

gefunden werden. 

 

5.2 Besuch Schulzahnarzt 

Am 12. September 2023 besuchen wir mit allen Kindern, die sich nicht beim Privatzahnarzt 

untersuchen lassen, die Familienzahnärzte in Zell. 

 

5.3 Zahnprophylaxe 

Monika Schumacher besucht uns vier Mal pro Schuljahr und instruiert die Schüler*innen in 

der Zahnreinigung und Zahngesundheit. Damit die Zahnprophylaxe eine gute Wirkung hat, 

ist die dauernde Unterstützung durch die Eltern notwendig. Dreimal täglich Zähne putzen 

gilt als Grundsatz. 

 

Monika Schumacher 

Dorfstrasse 12 

6133 Hergiswil 
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5.4 Gesundes Znüni 

Über das Schuljahr verteilt bereiten die Klassen ein Znüni für die gesamte Schule vor. Das 

Ziel dieser Pausenaktion ist es, den Kindern bewusst zu machen, woraus ein gesundes 

Znüni besteht. Kinder benötigen für den Schulalltag viel Energie. Mit einem guten Znüni 

und einem ausgewogenen Zvieri kombiniert mit ausreichend Flüssigkeit, sind die Kinder 

gut gerüstet und haben genügend Kraft für den Unterricht. 

 

Website mit weiteren Hinweisen und Tipps 

 zum Thema «Gesundes Znüni» 

 

 

 

 

 

5.5 Läuse 

Melden Sie sich unverzüglich bei der Klassenlehrerin, wenn Sie bei Ihrem Kind Läuse finden. 

Bei Bedarf werden wir eine Fachperson aufbieten, welche alle Schulkinder auf Läuse unter-

suchen wird. 


